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Freileitung zwischen Ettisweiler und Pful-
lendorf wird zurückgebaut  
Erdkabel haben Stromversorgung übernommen – Bauarbeiten zwischen 
Januar und Mai 

Krauchenwies/Pfullendorf. Die Netze BW GmbH baut ihre Mittelspan-

nungsleitung (20.000 Volt, kurz: 20 kV) zwischen Krauchenwies-Ettisweiler 

und Pfullendorf ab. Die Arbeiten, die von dem Bauunternehmen YO-Netz 

aus Mössingen durchgeführt werden, sollen Mitte Januar beginnen und 

werden voraussichtlich – bei planmäßigem Verlauf – bis Mai abgeschlossen 

sein. Die Freileitungsdemontage erstreckt sich von Ettisweiler an der 

Turmstation im Mühlweg über Zell am Andelsbach bis an das nord-östlich 

von Pfullendorf liegende Ende der 20-kV-Freileitung an der Landstraße 

194.  

 

Bei Fragen in Bezug auf die Baumaßnahme können Anwohner*innen sich 

direkt an den Bauleiter der Firma YO-Netz wenden, der telefonisch unter 

0162 589 4487 erreichbar ist. 

 

In jüngster Vergangenheit waren in verschiedenen Maßnahmen zur Netzer-

neuerung und -verstärkung bereits mehrere Mittelspannungs-Erdkabel in 

der Region verlegt worden. Zuletzt hat die Netze BW im vergangenen Som-

mer eine zusätzliche Mittelspannungsverbindung zwischen dem Umspann-

werk Pfullendorf und Hausen am Andelsbach gebaut. Mit diesen Maßnah-

men wurde die Übertragungsfähigkeit des regionalen Netzes erhöht. Au-

ßerdem werden dadurch Versorgungsunterbrechungen abnehmen, da Erd-

kabel weniger für wetterbedingte Störungen anfällig sind. 

 

Nachdem die neuen Kabelstrecken bereits in Betrieb sind, hat die bisherige 

Leitungsanlage, die zum Teil aus den 1950er Jahren und zum anderen Teil 

aus den 1970er stammt, für die regionale Stromversorgung keine Bedeu-

tung mehr. Sie wird daher nun auf einer Länge von insgesamt acht Kilome-

tern mitsamt ihrer 132 Holz- und sechs Stahlmaste (Höhe: rund 12 bis 16 

Meter) abgebaut.  
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Mit den diesjährigen Netzverstärkungsmaßnahmen in der Region rund um 

Pfullendorf investiert die Netze BW gut eineinhalb Millionen Euro in die Ver-

sorgungssicherheit vor Ort. 
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